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Auszug aus der Niederschrift

der 14. Sitzung des Gebäude- und Bewirtschaftungsausschusses am 02.02.2023

122____ DS-Nr. Beratungsgegenstand Dienststelle

12. 22/0599 Versorgerverträge für elektrische Energie und FB 9
Erdgas - Einleitung Vergabeverfahren bezüglich 
Äiisschrßihunn von vornonflnntpn I pi«:tiinnpn

Herr Quast forderte grundsätzlich bei Vergabeverfahfen an Versorger Angaben zur 
Vertragslaufzeit. Aus der Vorlage ist nur zu ersehen, dass mit der Energielieferung zum 
01.01.2024 begonnen werden soll, aber nicht für welchen Zeitraum.

Herr Moeck erklärte, dass dies mit dem Protokoll nachgereicht würde. Grundsätzlich ist 
es stets ein Zweijahresvertrag mit der Option zur Verlängerung. Aufgrund der 
Preisentwicklung am Markt haben die Stadtwerke Sankt Augustin den Vertrag 
gekündigt, obwohl es noch eine Option für eine Jahresverlängerung gegeben hätte. Aus 
diesem Grunde muss neu ausgeschrieben werden.

Herr Giess schlug vor, die Information nicht erst dem Protokoll zur Sitzung beizufügen, 
sondern wegen der Dringlichkeit, auch im Hinblick auf die Haushaltsberatungen, die 
Antwort gleich morgen an die Fraktionen zu schicken.

Herr Schewe machte den Vorschlag, auch mit Rückblick auf das vergangene Jahr, ob es 
nicht sinnvoll ist, nur einen Jahresvertrag abzuschließen. Kürzere Vertragslaufzeiten 
wären günstiger, auch wenn es mehr Arbeit macht. Man arbeitet mit Optionen, aber 
damit kann man die aktuelle Marktentwicklung besser begleiten.

Frau Flottmann verwies darauf, dass in der Vorlage steht, dass das wirtschaftlichste 
Angebot über den Preis ermittelt wird. Bei der Energieversorgung geht sie davon aus, 
dass Ökostrom verbindlich vorgesehen ist.

Herr Moeck bestätigte das und man würde sich an den Beschluss auch halten.

Herr Stiefelhagen erwartete, wenn das so sicher ist, könnte diese Zusage noch in die 
Vorlage aufgenommen werden, selbst wenn es bereits vor 3 bis 4 Jahren so bestimmt 
worden ist. .

Herr Moeck nahm dies zur Kenntnis.



Herrn Quast reichte dies nicht aus, weil es sich hier um grundlegende Fragen handelt. 
Es ist nicht bekannt, welche Laufzeit vereinbart wurde und der Auftragsgegenstand ist 
nicht beschrieben, d.h. ob nun Ökostrom geliefert wird oder klimaneutrales Gas, wie es 
auch im Gasvertrag steht; denn Ökogas gibt es in diesem Sinne so noch nicht. Im 
Weiteren wollte er wissen, ob in den Verträgen auch vorgesehen ist, dass die 
Verwaltung sich die Zertifikate der Versorger nachweisen lässt. Die Stadt kann, als 
größerer Auftraggeber, durchsetzen, dass durch die Zertifikate die Lieferquellen 
nachgewiesen werden.._________________________________________________________

Herr Moeck bestätigte, dass dies so gemacht wird und genau bekannt ist, wo Strom und 
Gas herkommen.---------

Herr Quast betonte, dass diese Aussagen, die mit zwei Sätzen erledigt gewesen wären, 
wichtig sind. Dies hilft dem Ausschuss bei Entscheidungen zur Klimaneutralität. Ein 
Blanco-Beschluss hätte unter Umständen Auswirkungen auf den Haushalt 2024, wenn 
nicht sogar auf den Haushalt 2025.

Herr Moeck machte wegen der noch offenen Fragen den Vorschlag, diesen TOP in den 
Rat zu verweisen. Natürlich würden die noch fehlenden Informationen bereits morgen in 
die Fraktionen geliefert.

Herr Quast merkte an, dass in diesem Fall der Rat von seinem Rückholrecht Gebrauch 
machen müsste, was zu Beginn der Ratssitzung noch zu beschließen wäre. Er bestand 
darauf, dass die Infos zu den Zertifikaten, dem Ökostrom und der Laufzeit unbedingt 
direkt in die Fraktionsbüros gegeben werden.
Es wurde sich darauf verständigt, dass die Informationen bereits morgen (Freitag, den 
03.02.2023) in die Fraktionen gehen.

Herr Pütz stellte die Frage, was die Verwaltung, neben der Stromlieferung, vom 
Stromlieferanten erwartet (eine Betreuung vor Ort, die Form der Rechnungsabwicklung) 
Damit meinte er konkret, welche Kriterien für die Ausschreibung festgelegt werden.

Auf die Antwort von Herrn Moeck, dass es die Wirtschaftlichkeit sei, stellte Herr Pütz 
diesen Punkt nicht in Frage. Ihm ging es u.a. auch um die Bonität.
Herr Moeck erklärte, dass zuvor eine Eignungsprüfung durchgeführt wird, in der alle 
erforderlichen, auch die angesprochenen Kriterien berücksichtigt werden.

Danach fasste der Ausschuss den Beschluss:
Die Angelegenheit wird in den Rat verwiesen.

Ellen Müller
Protokollführung

gesehen:

Dr. Max Leitterstorf 
Bürgermeister



STADT SANKT AUGUSTIN
DER BÜRGERMEISTER

Dienststelle; FB 9 / Fachbereich 9 - Gebäudemanagement

Sitzungsvorlage
Datum-; 20.12.2022 
Drucksache Nr.; 22/0599

Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung
Gebäude- und Bewirtschaftungsaus- 02.02.2023 öffentlich / Entscheidung
schuss

Betreff

Versorgerverträge für elektrische Energie und Erdgas - Einleitung Vergabeverfahren 
bezüglich Ausschreibung von vorgenannten Leistungen

Beschlussvorschlag:

Der Gebäude- und Bewirtschaftungsausschuss des Rates der Stadt Sankt Augustin be­
schließt die Einleitung des Vergabeverfahrens für Versorgerverträge für elektrische Energie 
und Erdgas. Der jährliche geschätzte Kostenrahmen setzt sich wie folgt zusammen:

netto 5.000.000,00 €

zuzüglich Mehrwertsteuer (19%) 950.000,00 €

brutto 5.950.Q00.0Q €

Sachverhalt / Begründung:

Die derzeitigen Versorgerverträge mit den Stadtwerken Sankt Augustin für die vorgenann­
ten Versorgungsarten hat eine feste Vertragslaufzeit bis zum 31.12.2023. Optionsjahre dar­
über hinaus kamen für die Stadtwerke Sankt Augustin aufgrund der Energiekrise nicht in 
Frage. Deswegen endet der aktuelle Versorgervertrag zum 31.12.2023. Aufgrund dieses 
Umstandes müssen die Versorgungsleistungen im Laufe des Jahres 2023 neu ausge­
schrieben und vergeben werden, sodass der Vertrag zum neuen Auftragnehmer ab 
01.01.2024 besteht.

Es gilt dabei, Versorgerverträge für einen Umfang von annähernd 150 Liegenschaften in 
mehreren Losen zu vergeben. Die dabei voraussichtlich entstehenden Mehrkosten gegen­
über den bisherigen Kosten werden für die Haushaltsplanung ab dem Jahr 2024 berück­
sichtigt.



Seite 2 von Drucksachen Nr.: 22/0599

Das Vergabeverfahren erfolgt im Rahmen einer europaweiten Ausschreibung. Dabei wird 
das wirtschaftlichste Angebot über den Preis ermittelt. Die Ausschreibung erfolgt voraus­
sichtlich in zwei Losen: LOS1: elektrische Energie

LOS2; Erdgas

Eine Auftragsvergabe setzt die Eignung der Bieter voraus. Diese Eignung wird aufgrund 
geforderter Nachweise geprüft. Die Auswahl der Nachweise und die Prüfung dieser beinhal- 
tet, ob der Bieter die zur Erfüllung der vertraglichen Verpflichtungen notwendigen Fach­
kenntnisse, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit besitzt. Weiter wird geprüft, ob der Bieter 
über die wirtschaftlichen und technisch notwendigen Mittel verfügt.

In Vertretung

Rainer Gieß
Technischer Beigeordneter

Die Maßnahme
] hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 

[X] hat finanzielle Auswirkungen

Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich 
auf 5.950.000,00 € jährlich.

IEl Mittel stehen hierfür in allen Teilergebnisplänen / Teilfinanzplänen zur Verfügung.

□ Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von 
Hüber- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich.
□über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen).

Zur Finanzierung wurden bereits € veranschlagt; insgesamt sind € bereit zu
stellen. Davon entfallen € auf das laufende Haushaltsjahr.

| Bei der Maßnahme wurden inklusionsrelevante Aspekte berücksichtigt. 
[X] Die Maßnahme hat keine Auswirkungen auf die Inklusion.



Beantwortung der Fragen aus der Sitzung des Gebäude- und Bewirtschaftungsausschusses TOP12
vom 02.02.2023 - PS Nr. 22/0599

1. Über welche Laufzeit soll der Vertrag abgeschlossen werden?

Antwort der Verwaltung:
Um Planungssicherheit für die kommenden Haushaltsjahre zu haben, ist eine feste Vertragslaufzeit 
von drei Jahren, zusätzlich zu einem Optionsjahr, vorgesehen.

2. Welche Art von Gas und elektrischer Energie soll beschafft werden?

Antwort der Verwaltung:
Wie bereits im vorherigen Vergabeverfahren, wird auch diesmal Ökostrom beschafft, d.h. die elektri­
sche Energie muss aus erneuerbaren Energien stammen. Weiterhin wird beim kommenden Vergabe­
verfahren erstmalig Erdgas beschafft, welches ökogaszertifiziert ist.

3. Wird eine Zertifizierung der Versorgungsarten bei den Anbietern abgefragt?

Antwort der Verwaltung:
Die Zertifizierung erfolgt durch Vorlage von Zertifikaten innerhalb des Vergabeverfahrens. Diese 
werden als Voraussetzung für eine erfolgreiche Angebotsabgabe gefordert.
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SPD-Fraktion im Rat der Stadt Sankt Augustin SPD
Ihr/e Gesprächspartner/in; Marc Knülle, Sandra Bäsch

Verteiler: Vorsitzende(r), I, III, IV, BRB, WFG 

Federführung; BRB 

Termin f. Stellungnahme: 

erledigt am: 07.02.2023 vB

Antrag
Datum: 07.02.2023
Drucksachen-Nr.: 23/0079

Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung
Rat 09.02.2023 öffentlich / Entscheidung

Betreff

Umbesetzung der Gremien der Stadt Sankt Augustin - Wahlen für den Aufsichtsrat 
der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Sankt Augustin mbH

Beschlussvorschlag:

Der Rat beschließt die nachfolgenden Wahlen:

Mitglieder:

Streiche: Denis Waldästl
Streiche: Jutta Bergmann-Gries

Vertreterin

Streiche: Felix Düßdorf

Wähle: Felix Düßdorf 
Wähle: Björn Quast

Wähle: Dr. Charlotte Echterhoff

gez. Marc Knülle gez. Sandra Bäsch
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Öffentlicher Teil

Auszug aus der Niederschrift
der 11. Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 07.02.2023

Top DS-Nr. Beratungsgegenstand Dienststelle

3. 23/0042 Elternbeitragssatzung OGS FB 5

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Rat, die „Satzung der Stadt Sankt Augustin 
über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Nutzung der Angebote im Rahmen der 
Offenen Ganztagsschule im Primarbereich“ in der Variante 1 (Verwaltungsvorschlag) zu 
beschließen.

Einstimmig abgelehnt bei einer Enthaltung

Top DS-Nr. Beratungsgegenstand Dienststelle

3.1.2. 23/0082 Elternbeitragssatzung OGS
CDU

FB 5

Beschlussvorschlag:

1. Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Rat die Neufestsetzung der 
Elternbeiträge für die Offene Ganztagsschule (OGS) entsprechend der 
beigefügten Tabelle mit Wirkung vom 1. August 2023 zu beschließen.

2. Im Jahr 2024 erfolgt unter Einbeziehung des JHA eine Evaluierung der 
Auswirkungen der beschlossenen Gebührenstruktur.

Es wurde nur über die Ziffer 1 abgestimmt. Ziffer 2 wurde in den Beschlussvorschlag 
des Antrages der Fraktionen SPD, Bündnis90/Die Grünen, FDP DS-Nr. 23/0080 
aufgenommen.

Mehrheitlich abgelehnt

-2-



-2-

Top DS-Nr. Beratungsgegenstand Dienststelle

3.1.1. 23/0080 OGS-Beitragssatzung
SPD, Bündnis90/Die Grünen, FDP

FB 5

Geänderter Beschlussvorschlag:

1. Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Rat, die „Satzung der Stadt Sankt 
Augustin über die Erhebung von Elternbeiträgen für die Nutzung der Angebote 
im Rahmen der Offenen Ganztagsschule im Primarbereich“ in der Variante des 
Antrages der Fraktionen SPD, Bündnis90/Die Grünen, FDP mit Wirkung ab dem 
01.08.2023 zu beschließen.

2. Der kommunale Zuschuss ist entlang des Budgets im Haushalt auf 150.000 
EUR zusätzlich ab 2025 zu deckeln. Im Jahr 2024 erfolgt unter Einbeziehung 
des JHA eine Evaluierung der Auswirkungen der beschlossenen Gebühren­
struktur.

3. Die Satzungskommission und der Jugendhilfeausschuss werden frühzeitig in die 
ggf. notwendige Erarbeitung einer neuen Satzung eingebunden.

Einstimmig beschlossen bei 1 Enthaltung

Sankt Augustin, den 08.02.2023
Für die Richtigkeit Gesehen:

Ute Engel 
Protokollführerin

Dr. Max Lejtterstorf 
Bürgermeister
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Sxk Top /Sj
Öffentlicher Teil

Auszug aus der Niederschrift

der 12. Sitzung des Finanzausschusses (Beteiligungen, Wirtschaftsförderung,
Liegenschaften) am 08.02.2023

Top DS-Nr. Beratungsgegenstand Dienststelle

4. 22/0551/1 Beratung des Entwurfs der Haushaltssatzung 
und des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 
2023 nebst Anlagen

FB 2

Zunächst wurden das 2. Änderungspapier und das 3. Änderungspapier zum Entwurf des 
Haushaltsplanes 2023 behandelt. Dazu wurden keine Fragen gestellt.

Die Verwaltung hat die Änderungsanträge zum Entwurf des Haushaltsplanes 2023 mit 
den jeweiligen finanziellen Auswirkungen in einer Synopse zusammengefasst. Die 
Synopse mit den in der Sitzung beschlossenen Änderungen sowie den 
Beschlussempfehlungen des Finanzausschusses sind der Niederschrift als Anlage 
beigefügt. Über die einzelnen Anträge wurde wie folgt abgestimmt:

Zu laufender Nummer 1

Zu Produkt 01-02-02, sonst, ordentliche Aufwendungen, Kürzung Ansatz 
Fortbildungskosten

Mehrheitlich beschlossen

(9 Ja-Stimmen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen u FDP - 7 Nein-Stimmen von CDU 
- Enthaltung von Aufbruch!)

Zu laufender Nummer 2

Zu Produkt 01-12-01, Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen, Kürzung des 
Ansatzes um 20.000 EUR

Einstimmig

Zu laufender Nummer 3

Zu Produkt 01-12-01/09-00031, PV-Anlage Rathaus



Einstimmig angenommen mit dem Vorschlag der Verwaltung

Zu laufender Nummer 4

Zu Produkt 01-12-03 Personalaufwendungen, Einrichtung neue Stelle
Energiemanagement (EG 12)

Einstimmig bei einer Enthaltung (Aufbruch!)

Zu laufender Nummer 5

Zu Produkt 01-12-03 Personalaufwendungen, Einrichtung neue Stelle
„Elektroingenieur in“ (EG 12)

Einstimmig

Zu laufender Nummer 6

Zu Produkt 14-01-01 Personalaufwendungen, Einrichtung neue 0,5 Stelle 
„Klimaschutz-Management“ (EG 12)

Einstimmig

Zu laufender Nummer 7

Produkt 02-02-01 Personalaufwendungen, Streichung zusätzliche Stelle 1.01.10/27 
„Sachbearbeiter/in (SOD Koordination)“

Mehrheitlich beschlossen

(10 Ja-Stimmen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen, FDP und Aufbruch! - 7 Nein­
stimmen von CDU)

Zu laufender Nummer 8

Produkt 03-01-01 Grundschulen, Finanzielle Auswirkungen OGS-Beitragstabelle 
gern. JHA Entwurf

Einstimmig



Zu laufender Nummer 9

Produkte 03-03-01, 03-04-01, 03-05-01, 03-09-01 Weiterführende Schule, Mittel für 
Digitale Lehrbücher

Einstimmig

Zu laufender Nummer 10

Produkt 05-03-02 Transferaufwendungen, Quartierssozialarbeit in Niederpleis 
Engelsgraben

Einstimmig

Zu laufender Nummer 11

Produkt 06-02-02 Transferaufwendungen, Befristeter Energie- und 
Inflationszuschuss in 2023 für offene Kinder- und Jugendarbeit

Einstimmig

Zu laufender Nummer 12

Produkt 06-02-02/05-00036 Kinder-Spiel und Bolzplätze, Reparatur, Planung u 
Neubau Skater-Anlage

Einstimmig

Zu laufender Nummer 13

Produkt 06-02-02/05-00036 Kinder-Spiel und Bolzplätze, Erhöhung Ansatz für 
Maßnahmen des Spielplatzentwicklungskonzeptes um 25.000 EUR

Einstimmig

Zu laufender Nummer 14

Produkt 06-02-02/0500NEU Offene Kinder- und Jugendarbeit, Einstellung 30.000 
EUR für Doppelgarage Cafe Leger

Einstimmig



Zu laufender Nummer 15

Produkt 09-03-01 Aufwendungen Sach- und Dienstleistungen, 20.000 EUR 
Planungskosten Radpendlerroute und weitere Lärmberechnungen

Einstimmig

Zu laufender Nummer 16

Produkt 12-01-01 Aufwendungen Sach- und Dienstleistungen, Sanierung von 
Straßen um 200.000 EUR anheben

Einstimmig

Zu laufender Nummer 17

Produkt 12-01-01/07-00335 Langstellplätze Bachstraße 

Einstimmig

Zu laufender Nummer 18

Produkt 12-01-01 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen, Umrüstung 
Straßenbeleuchtung auf LED (jährlich 200.000 EUR)

Einstimmig

Zu laufender Nummer 19

Produkt 12-04-01 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen, Bereitstellung 
von jährlich 15.000 EUR für Ausrüstung DFI-Light-Anzeigern

Antrag zurückgezogen wegen Nicht-Zuständigkeit

Zu laufender Nummer 20

Stelle Neueinrichtung „Erschließungsverträge“ bei FD 6/10

Antrag wurde zunächst bis zur Sitzung des Rates am Folgetag zurückgestellt.

Die Verwaltung sagte zu, bis zur Ratssitzung am Folgetag hierzu eine 
weitergehende Begründung zu fertigen.



Zu laufender Nummer 21

Schaffung eines Teams „Prozessanalyse und -Optimierung“ im Bereich IT und 
Organisation

Einstimmig

Zu laufender Nummer 22

Globaler Minderaufwand:

Der globale Minderaufwand für das Jahr 2023 wird an den Bedarf entsprechend 
der Beschlussvorschläge angepasst, der EK-Verzehr soll hierbei unter 5 % 
bleiben.

Ab 2024: 800.000 EUR pro Jahr 

Einstimmig

Zu laufender Nummer 23

Produkt 14-01-01 Natur- und Umweltschutz, 20.000 EUR Unterstützung der 
Bürgerinnen und Bürger bei Kauf von Balkon-Solaranlage

Mehrheitlich abgelehnt

(9 Nein-Stimmen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen u FDP - 7 Ja-Stimmen von CDU 
- Enthaltung von Aufbruch!)

Zu laufender Nummer 24

Produkt 14-01-01 Natur- und Umweltschutz, 20.000 EUR Unterstützung der 
Bürgerinnen und Bürger bei Kauf von E-Lasten-Rädern

Mehrheitlich abgelehnt

(9 Nein-Stimmen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen u FDP - 7 Ja-Stimmen von CDU 
- Enthaltung von Aufbruch!)

Zu laufender Nummer 25

Produkt 12-01-01 Straßen, Wege, Plätze, Aufstockung Mittel für 
Bordsteinabsenkungen

Mehrheitlich abgelehnt



(9 Nein-Stimmen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen u FDP - 8 Ja-Stimmen von CDU 
u Aufbruch!)

Zu laufender Nummer 26

Produkt 13-01-01/lnv. 07-F04 Bereitstellung von Grün- und Freiflächen, Erhöhung 
„Festwert sonstige Grünanlagen II“ auf 125.000 EUR für Baumpflanzungen

Einstimmig

Zu laufender Nummer 27

Produkt 13-02-01/06-00009 Land- und Forstwirtschaft, Aufstockung Mitte! Ankauf 
Flächen Baumbepflanzung

Mehrheitlich abgelehnt

(9 Nein-Stimmen von SPD, Bündnis 90/Die Grünen u FDP - 8 Ja-Stimmen von CDU 
u Aufbruch!)

Zu laufender Nummer 28

Produkt 05-03-02 Integration und Sozialplanung, Aufstockung 
Aufwandsentschädigung für die ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten

Einstimmig

Zu laufender Nummer 29

Produkte 03-03-01, 03-04-01, 03-05-01, 03-06-01, 03-09-01 Schulträgeraufgaben Sek 
1, Zuschuss Finanzierung von Menstruationsartikeln - einmalig 4.000 EUR im 
Haushaltsjahr 2023

Einstimmig

Zu laufender Nummer 30

Produkt 06-03-02 Jugendamt, Einrichtung 0,5 Stelle zur Entwicklung und 
Umsetzung des „Kommunalen Handlungskonzeptes Prävention und 
Armutsbekämpfung“

Einstimmig



Zu laufender Nummer 31

Produkt 05-03-01 Transferaufwendungen, Befristeter Energie- und 
Inflationszuschuss für den Betrieb der Sankt Augustiner Tafeln

Es bestand Einigkeit, dass so verfahren wird wir bei lfd. Nummer 11

Herr Rupp sagte zu, dass die Auswirkungen der an diesem Abend gefassten 
Beschlussempfehiungen auf die zusätzlichen Kreditaufnahmen sowie die 
Änderungen der Tilgung durch Maßnahmen aus der Synopse und die Zinsen für 
Investitionskredite entsprechend nochmals angepasst würden.

Der Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Sankt Augustin folgenden Beschluss
zu fassen:

Der Rat der Stadt Sankt Augustin beschließt die Haushaltssatzunq und den
Haushaltsplan nebst Anlagen für das Haushaltsjahr 2023 in der von der Verwaltung
vorqeleqten Fassung unter Berücksichtigung des 1., 2. und 3. Änderunqspapiers der
Verwaltung sowie der in der Sitzung des Finanzausschuss am 08.02.2023 empfohlenen
Änderungen.

Einstimmig

Gesehen:

stellv. Protokollführer
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